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Kreis Blatt.
1

Werſeburger
Mittwoch den 18. Juni.

Bekanntmachungen.
Auf Grund des F. 11. des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom 11. März 1850 verordnen wir für den ganzen Um-

fang unſeres Verwaltungsbejzirks Folgendes:
Vom 1. Januar 1874 ab wird das Lenken von Pferden beim Fahren auf Chauſſeen, Straßen und Vicinalwegen, ſo wie auf

den Straßen der Städte mit der einfachen Leine (Ackerleine) verboten, und der Gebrauch der Kreuzzügel angeordnet.
Uebertretungen dieſer Verordnung werden mit einer Geldſtrafe bis zu 10 Thlr. oder verhältnißmäßiger Haft beſtraft.

Die Polizeibehörden werden beauftragt, dafür zu ſorgen daß vorſtehende Verordnung zur Kenntniß der Fuhrwerksbeſitzer gelangt.
Merſeburg, den 8. Mai 1873.

Königliche Regierung, Abtheilung des Jnnern.
Vorſtehende Verordnung bringe ich hierdurch noch beſonders zur öffentlichen Kenntniß und bemerke, daß die Befolgung derſelben

ſtreng eontrolirt werden wird.
Merſeburg, den 16. Juni 1873.

Der Königliche Landrath.
J. A. Kuhfuß, Kreis Secretair.

Ddvie Ortsbehörden des Kreiſes werden hierdurch auf die in Nr. 22. des diesfährigen Regierungs Amtsblatts enthaltene Ver
ordnung der Königlichen Regierung hier vom 28. Mai e., betreffend die Anbringung von Normalgewinde an ſämmtlichen Spritzen und
Schläuchen mit dem Bemerken beſonders aufmerkſam gemacht, daß bei der jedenfalls noch im Laufe dieſes Monats im Kreiſe ſtattfinden
den Spritzenſchau die Beachtung der erlaſſenen Beſtimmungen controlirt werden wird.

Der Königliche Landrath.
Merſeburg, den 10. Juni 1873.

J. A. Kuhfuß, Kreis Secretair.
Die ſämmtlichen Ortsbehörden des Kreiſes werden hierdurch veranlaßt, mir unfehlbar bis zum

6. Juli d. J.die durch Todesfälle, Wohnungswechſel 2c. im II. Quartal e. vorgekommenen Veränderungen bei den als zum Geſchworenendienſt geeignet
bezeichneten Perſonen anzuzeigen.

Der Einreichung von Vacat Anzeigen bedarf es nicht, jedoch verfallen diejenigen Ortsvorſtände in Ordnungsſtrafe, welche die
rechtzeitige Anzeige einer vorgekommenen Veränderung unterlaſſen.

Merſeburg, den 11. Juni 1873.
Der Königliche Landrath.

J. A. Kubfuß, Kreis Secretair.
Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten-Ver-

ſammlung
am Freitag den 20. Juni 1873, Nachmittags 6 Ahr.

Vorlagen 1) Die Heranziehung des Conſum Vereins zur
Communal-Einkommenſteuer; 2) Erhöhung der Remuneration des
Kaſtellans der II. Bürgerſchule; 3) die Verpachtung des hieſigen
Rathskellers; 4) der abfällige Beſcheid des Königl. Ober- Präſidiums
wegen Verwendung der Sparkaſſen Zinsüberſchüſſe zur Unterhaltung
der ſtädtiſchen Schulen 5) die Wiederholung der Sedanfeier 6)
der Verkauf der ſtädtiſchen Brau und Malzhäuſer; 7) ein Unter

J ſtützungsgeſuch; 8) die Abtretung eines Theiles des von der Kaiſer-
lichen Poſtverwaltung erworbenen Bauplatzes zum Promenadenwege;

9) Ernennung von Wahlmännern für die Wahl eines Provinzial
Landtags- Abgeordneten 10) die von dem Kaſtellan der Neumarkts-
ſchule erbetene Remunerationserhöhung; 11) die Aufhebung der
Mahl- und Schlachtſteuer.
Jrn geſchloſſener Sitzung 12) eine Wahlangelegenheit.

Obſtverpachtung.
Montag den 30. d. Pormittags 10 Ahr,

ſollen an hieſiger Rathhausſtelle die ſehr umfangreichen Obſtplantagen
hieſiger Stadtcommune (14 Bezirke) meiſtbietend, ohne Auswahl
der Licitanten, jedoch gegen ſofortige Anzahlung der Hälfte der
Meiſtgebote, verpachtet werden.

Mücheln den 12. Juni 1873.
Der Magiſtrat.

Auction.
Sonnabend den 21. Juni a. e., Vorm. von 9 h Nhr ab,

verkaufe ich im gerichtlichen Auftrage im hieſigen Auctionslokale auf
dem Rathskeller 1 Kleiderſecretair, Kommode Glasſchrank, Sopha,
Tiſche, Stühle, Betten, Wäſche, männl. Kleidungsſtücke u. a. m.
meiſtbietend gegen Baarzahlung in Preuß. Gelde.

Merſeburg, den 14. Juni 1873.
Ziehm, Canzlei Jnſpector.

Nothwendiger Verkauf.
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll das, früher dem

Hausbeſitzer Karl Ferdinand Beyer, jetzt dem Schiffer Heinrich Franz
Blumentritt zu Oſtrau gehörige, im daſigen Grundbuche Band
III. Blatt 58. eingetragene Haus Grundſtück, zur Gebäudeſteuer
nach einem jährlichen Nutzungs Werthe von 8 Thlr. veranlagt,

am 27. September d. J., Vormittags 10 Ahr,
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 9. durch den unterzeichneten
Subhaſtationsrichter verſteigert und

am 29. September d. J., Vormittags 11 Ahr,
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden.

Der Auszug aus der Gebäudeſteuer Mutter Rolle, ſowie be
glaubigte Abſchrift der Grundbuchtabelle können in unſerm Büregu
Zimmer Nr. 6. eingeſehen werden.

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite zur Wirk-
ſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch be
dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben
werden aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä
teſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden.

Merſeburg, den 27. Mai 1873.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Der Subhaſtations Richter.

Heu- Verpachtung in der Clauſe vor Merſeburg.
Das diesjährige Heu in der Clauſe vor Merſeburg von

ca. 12 Morgen ſoll Donnerstag den 19. d. M., Vachmitt. 3
Ahr, an Ort und Stelle u. zwar in einz. Parz. von je 1 Morg.
meiſtb. gegen Baarzahlung verpachtet werden.

Merſeburg, den 12. Juni 1873.
Rindfleiſch, Kr. Auct. Comm.

m enPachtGeſuch. Eine frequente Schank oder Gaſtwirth
ſchaft wird baldigſt zu pachten geſucht durch den Kr. Auct. Comm.
Rindfleiſch in Merſeburg.
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4Holz Verſteigerung.
Jn der Königlichen Oberförſterei Schkeuditz auf dem Unterforſte

Dölauer Heide ſollen am
Mittwoch den 25. Juni, Vormittags 9 Ahr,

eireca 9 Eichen mit 12 Kubikm
2 Birken mit 0,5

2290 Kiefern mit 268
32 m. kieferne Scheite,

190 m. Reiſer
öffentlich verſteigert werden.

Kaufluſtige wollen ſich zur obenbemerkten Zeit im Jagen 65.
am Dölauer Felde einfinden und von den näheren Bedingungen an
Ort und Stelle ſich unterrichten.

Schkeuditz den 15. Juni 1873.
Königliche Oberförſterei.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Vom 1. Juli c. ab hat die Kaiſerliche Poſt Verwaltung die

Mitbenutzung der Poſtbrieffaſten zur Sammlung von Güteranmelde-
zetteln, welche für den von uns beſtellten Rollfuhrmann beſtimmt
ſind, geſtattet, ohne daß dadurch Porto oder ſonſtige Unkoſten
entſtehen.

Wir ſetzen das Publikum hiervon mit dem Anheimſtellen in
Kenntniß, die Güter durch in die Poſtbriefkaſten einzulegende Zettel
anzumelden; zu letzteren ſind übrigens beſondere Formulare in Karten-
form zu verwenden welche zum Preiſe von 6 Pf. pro 24 Stück
bei unſerer Güter- Expedition und dem Rollfuhrmann zu haben ſind.

Erfurt, den 23. Mai 1873.
Die Direetion.

Kirſchen: Verpachtung.
Die diesjährige Kirſchnutzung der Gemeinde Schadendorf ſoll

Sonnabend den 21. Juni, Nachmittags 3 Ahr,
in hieſiger Schenke verpachtet werden. Die Bedingungen werden
im Termine bekannt gemacht. Der Ortsvorſtand.

Kirſchen- Verpachtung.
Montag den 23. Juni d. J., von Nachmittags 3 Ahr an,
ſoll der diesjährige Ertrag der Sauer-Kirſchen in Schladebach öffent
lich nach dem Meiſtgebot gegen gleich baare Bezahlung verpachtet
werden.

Schladebach, den 16. Juni 1873.
Der Ortsvorſtand.

Kirſchen- Verpachtung.
Die diesjährige Kirſchnutzung der Gemeinde Kleincorbetha ſoll

Sonnabend den 21. Juni c., Nachmittags 3 Uhr, in hieſiger Schenke
öffentlich meiſtbietend unter den vorher bekannt zu machenden Be-
dingungen verpachtet werden. Die Gemeinde daſelbſt.

Kirſchen- Verpachtung.
2Wontag den 23. Juni d. J., Nachmittags 2 Ahr, ſollen

die der Gemeinde Günthersdorf gehörigen Süßkirſchen auf der Merſe
burger Chauſſee im Gaſthof zum ſchwarzen Bär gegen gleich baare
Zahlung öffentlich verkauft werden.

Quarch, Ortsrichter.
Die der Gemeinde Leung zugehörigen Süßkirſchen auf der

Weißenfelſer Chauſſee ſollen den 19. Juni Nachmittags 6 Ahr,
in der Schenke zu Leuna öffentlich meiſtbietend gegen baare Zahlung
unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen verpach-

tet werden. Der Ortsvorſtand.Wieſen- Verpachtung.
Es ſoll die der Gemeinde Tragarth gehörige eirca 5 Mor-

gen haltende Wieſe den 19. Juni e., Nachmittags 3 Uhr, im daſ.
Wirthshauſe beſtbietend gegen Baarzahluug verpachtet werden.

Tragarth, den 11. Juni 1873.
Der Ortsvorſtand.

Freiwilliger Hausverkauf.
Jch beabſichtige mein in hieſiger Todtengräbergaſſe 449. belegenes

Wohnhaus beſtehend in 7 Stuben u. 3 Kammern, in gutem bau-
lichen Zuſtande, aus freier Hand zu verkaufen hierzu habe Termin
auf den 20. Juli in meinem Hauſe angeſetzt.

Wittwe Langbein geborne Brettſchneider.
Gutsverkauf.

Veränderungshalber bin ich geſonnen, mein mir zugehöriges
Landgut, beſtehend aus Wohnhaus, Scheune, Stall, in gutem Zu-
ſtande, 1 Mrg. Garten 31 Mrg. 33 QR. Feld in guter Lage,
in der Gegend bei Lützen aus freier Hand zu verkaufen.

Kaufluſtige haben ſich an den Unterzeichneten ſelbſt zu wenden.
Franz Lemme in Stößwitz b. Lützen.

Auf dem Rittergute Benndorf bei Merſeburg ſollen Mittwoch
den 25. Juni e. Nachmittags 2 Uhr, 150 Stück Märzſchaafe in
kleineren Partieen meiſtbietend verkauft werden.
Eine beträchtliche Quantität Pferdedünger wird verkauft Vor-
ſtadt Meumarkt 915.

Eine in gutem Zuſtande befindliche Waſchmaſchine iſt zu ver
kaufen Mälzergaſſe Nr. 201.

Zwei Schlachteſchweine ſtehen zum Verkauf Unteraltenburz

e. 799 tDrei Läuferſchweine ſind zu verkaufen große Sixtigaß,

Nr. 388. chKaufgeſuch
eines Hauſes mit Garten in vder bei Merſeburg. Frankirte
genaue Beſchreibung, Angabe des Preiſes, der Anzahlung, der Ab-
gaben 2c. Seitens der Verkäufer werden sub K. R. 4476.
in der Annoncen Expedition von Mudolf Moſſe n
Leizig entgegengenommen.

Eine Stube mit Möbels, vorn heraus und eine Treppe hoch
iſt zu vermietben und jetzt zu bezieben Gotthardtsſtr. 112.

Eine Wohnung im Preiſe von 40 bis 80 Thaler, zum
1. Juli zu beziehen wird zu miethen geſucht Näheres in der Ex
pedition d. Bl.
Sehr beachtenswerth für Magenleidende.

Die deutſchen Siegestropfen,
Karäutertropfen mit Vlalagaw ein,
durch das k. b. Staatsminiſterium des Jnnern allerhöchſt privilegirt,
berühmt durch ihre vorzüglichen Wirkungen bei Magenbeſchwer-
den, Verdauungsſtörungen, Appetit- u. Schlafloſigkeit, Präſervativ-
mittel gegen Colik, Cholerine, Wurmleiden 2e., ſowie unſchätzbar
auf der Reiſe.

Von den höchſten Medicinalcollegien und ärztlichen Autoritäten
begutachtet.

Schmidt'ſche Fabrik, Bamberg,
Baiern.

Serkaufsſtelle bei Herrn Gustav Wie in Merſeburg.
Auf die am 21., 23. und 24. dieſes Monats zur Subſcription

gelangende

5 Anleihe der Neuen Actien-Zucker-Raffinerie
zu Halle a/S.

nehmen wir Zeichnungen zum Emiſſionscourſe koſtenfrei entgegen.
Gebrüder Nulandt.

Nächſten Freitag iſt friſches Vichtebier in der

Stadtbrauerei zu haben.

r e
in allen Größen und Farben empfiehlt

Emil Wolf.
Jndem ich hierdurch ergebenſt anzeige, daß ich der Papier und

Galanteriewaaren Handlung von H. Limprecht in Merſeburg,
Roßmarkt 373,/74. ein Commiſſionslager von Damen Kinder und
Hausſchuhen übergeben habe, empfehle ich daſſelbe zugleich der gütigen
Beachtung.

Preiſe feſt aber billigſt.
Weißenfels, den 15. Juni 1873.

Emil Loch Squhfabrikant.
Dr. Link's

Pepsin-Pastillen,
ie Schachtel 40 Sgr.

Dr. Marquart's

ein Hesenzper Flasche 15 Sgr.
Epoche machende Heilmittel (nicht Geheimmittel) gegen
die Krankheiten des Magens und der Verdauungs-
organe.

Lager in Merseburg in beiden Apotheken.

Bekanntmachung.
Von Dienstag den 17. Juni ab verkaufe ich friſchen und ge

löſchten Kalk in meiner Kalkbrennerei hinter der Funkenburg. Für
gutes Maaß Gewicht und Lieferung wird ganz reell geſorgt wer
den. Der Meter gelöſchter Kalk koſtet 2 Thlr. 20 Sgr., der Wispel
6 Thlr. bei feſten Preiſen. Wilhelm Doſt sen.,

hinter der Funkenburg.

Pferdezahnmais, Herbstrübensamen,
Cappsamen, extra lange grüne Schlangengurken-
Kerne, in dieſen Tagen wieder ankommend, empfiehlt unter
Garantie beſter Keimfähigkeit.

Ferdinand Scharve.
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Geſchälte Victoria-Erbsen, grüne Erbsen,ver F liehend felte Isländer Heringe Linsen Bohnen empfiehlt
urg fiehlt C. L. ZimmermannBurgſtraße 220. D. Gottſchalk, Dom.Gute Landkàäse vom Rittergut Körbisdorf bei v Land wiürthe?

S. reich Schüttelzeuge d Conſtruction mit Langſtroh und
M eichtem Gang von 15 bis 20 Thlr. ſtehen zur Anſicht bei den Fach-De männern in verſchiedenen Ortſchaften: in Raßnitz bei Herrn G.

Einem geehrten Publikum empfehle ich hiermit mein neu- Faulmann, in Röglitz bei den Herren Loſe und Ude, in
Ab- errichtetes Mehllager, Dom Nr. 271. bierſelbſt, zur geneigten Lochau bei den Herren Güſtel und Rühl. Beſtellungen werden

76 Beachtung, namentlich empfehle ich Amerikaniſches Weizen- bei den genannten Landwirthen bis zum 1. October d. J. entgegen
und Roggen Mehl in allen Sorten Schwarz Mehl und genommen, wo ich alsdann meine eigene Fabrik in Sudenburg bei

in Kleie zu den billigſten Preiſen. D. Gottſchalk. e gdrburg unter Firma Leißbmeier, Wilſon Comp. errichtet

r v e. n n. abe. ews Bitterfelder Braunkohlen-Briquettes, gehuiler n a u de Muſg
00 Ctr. Sommerpreiſe bis Ende Juli hieſ. Bahnhof 48 Thlr. s

zum Sgr. Aufträge nimmt entgegenen 4 Merſeburg. Ferdinand Scharre. Liebig Company's Fleisch-Extract

de Weſtphäl. Pumpernickel, eheHöchste Auszeichnungen bei den Ausstellungenneue Liſſab. Kartoffeln, Paris 1867 Havre 1868 Amsterdam
in. neue MatjesHerige, Noshon B. on over prima Hamb. S Ural-Caviar
tiv e wenn jeder Topf untenstehendeigne anpfiehlt u Emil Wolf Nur echt Unterschriften trägt und auf der
vvar e er steeee o e Etiquette der Name J. v. LIEBIG,

in blI uff ist.täten WV., ge S Ja r in blauer Farbe aufgedruckt ist
Fenchelhoni

Jurg C en g, Engros Lager bei den Correspondenten der Ge-
in g. J aus exquiſiten species edelſten Honigs (mel r S sellschaft Herren

ption J und Fenchel ſeit 1861 fabricirt von L. W. Egers in Bres- erlau, weltbekanntes diätetiſches Genußmittel, nicht Geheim- Brückner, Lampe c Comp.
rie J mittel, auch keine Arznei, daher in keiner Apotheke zu T H. zig.

haben, bietet durch langjährigen guten Ruf Bürgſchaft ſeiner Zu haben in Merseburg: Hofapotheker Schna-
lege Vorzüglichkeit. Wohl zu merken, um nicht einem Verkäufer bel, in Querfurt: J. M. Riemer und Apoth.
e nachgemachter Waare in die Hände zu fallen daß jede Flaſche Veu mann.
r mit im Glaſe eingebrannter Firma, Siegel und Facſimile
der von L. W. Egoers in Breslau verſehen und die Verkaufs- Mittel

zur Heilung und Linderung
ſtellen nur allein ſind bei Max Thiele in Peerſeburg,
Roßmarkt, Heinrich Neßler in Schaſſtädt, Moritz

Kathe in Mücheln.
für alle veralteten Krankheiten des menſchlichen

Tiefſchwarze Körperslehrt das Buch Heilmethode, 14. Auflage, und wird gegen Ein-Canzlei- Comptoir Tinte ſendung von 5 Gr. in Freimarken an jeden Hilfeſuchenden franco
g für Gänſe und Stahlfedern, verſandt. H. Sievers Co., Braunſchweig,
m J Copir u. AlizarinTinte beſter Qualität. Buhhdruckerei und Buchhandlung.
tigen J ſowie alle anderen Tinten, Schreib Zeichnen- Preis-Courant.Vtensüliem, unverwüſtliche Kautschnuk Copir- hior z Tblätter, ſehr practiſch, Italienische Goldſische, r Ipreer c v n

vorzüglich ſchön, empfiehlt Deutſches Kaiſerbier à 21 Trhalwitz. ff. Lagerbier à 2II. RLiüummprecht, Culmbacher à 2 Weixenlagerbier S 3
Roßmarft 373,74 Neu Baieriſch Bier à 2 J. Hoffſches Malz-

Ansbacher Cxportbier à 2 Eſttract- Bier. à 6
C Bekannten Nürnberg. Exportbier à 251. Weißenf. ff. Lagerbier à I

Ein hochgeehrtes Publikum erlaube ich mir hierdurch auf Böhmiſch Exportbier à 23 Döbriſer Lichtebier à
mein gut aſſortirtes Lager Herren und Damen nebſt Kinderſchuh- Exel. Flaſchen.
zeug aufmerkſam zu machen. Mit den Preiſen ſtelle ich beſtimmt Merſeburg. F. Sack,
einen jeden Käufer zufrieden. Achtungsvoll grüne Tanne.Jul. Mehne. r e r ede es dei mit getorite Stubieng bie beeeſnerer Ciboli-Chealer auf derFunkenburg.
li a h t re 5 e le h d e Mt. Donnerstag den 19. Juni. Michel Verrin, der Spion wider

p. Tich und billigſt wieder zuſte Entenplan Rittergaſſe 194. Willen, Luſtſpiel in 3 Acten nach dem Franzöſiſchen. Diplo

Alle Eiſenbahnſchienen zu Vanzwecken von 197, u. 22 ein netiſcher Egncanz Sch r Akwie
in ganzen und geſchlagenen Längen offeriren billigſt e e

Gebr. fen.E.cht ſteyer. und franzöſiſche Senſen und Sicheln Riſch garten
empfehlen unter Garantie Gebr, Wi d Grossesebr. Wiegand. 151.Reſtaurant zur B örſe Extra-Militair-Concert,

Von herte ab wird t der Sonmermonate neben ausgeführt von dem 2. ſächſ. Alanen-Regimente Rr. 18.,

nter extra ſein ü. Baferisch,. Director Söllner,dito i. Rönmiseh (hell) Dienstag den I7. c. VI.verzapft. Preiſe gleich. Heinrich Schultze, „zur Börſe.“ Anfang 7 Uhr. Programme an der Kaſſe.



Die Eiſen- Stahlwagren andlung
von

Brühl 352. WV. Gärtner Brühl 382.
empfiehlt

engliſche und deutſche Werkzeuge für Zimmerleute und für Schuhmacher: ein gut aſſortirtes Lager von Stiefel
Tiſchler. Bau C Möbelbeschläge, ſowie fran- eisen, Gertern, Holznmägreln in allen Nummery,
2ösische, steyerische und Gussstahl-Sensen Stiften, ſowie verſchiedenen anderen Werkzeugen zu den e neteund Siohein zu den billigſten und feſten Preiſen. und feſten Preiſen.

Ausverkauf.
Binen grossen Posen älterer Sommer- en

Buckskins aller Genres, s0 Wie eine Vaprtie
sChwarzer Glanztuche verkaufe n v dert
Sühne Zu än. pedeutendRerabgeeetzten, feeten rrelSe.

J. Schö t
Slahl- und Eiſenwaaren- Handlung von

J. Bichtler,
Merſeburg, Roßmarkt 502.,

empfiehlt sensen u. ſ. w. von bekannter Güte zu billigen Preiſen. r
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Das Erſte Deulſche Schuhwaaren- Trport- ſeſchäſi

Sppr 6 7R el Frankfurt a M.,verſendet das Eleganteſte und Feinſte in allen nur erdenklichen

Schuhwaaren,
Garantie für Dauerhaftigkeit und gutes PassenAuswärtige Aufträge werden nur gegen Nachnahme effectuirt, da der Umſatz zu groß, um die Creditfähigkeit des Ein-

zelnen zu prüfen.
Nichtconvenirendes wird jederzeit umgetauscht.

Um einen vollkommenen paſſenden Schuh oder Stiefel bekommen zu können, enügt es, einen alten oder deſſen Längen

maaß zum Muſter nun

C rei onfür Herren. für Damen.
Ein Paar ganz feine und dauerhaft gearbeitete Kalb- Ein Paar ganz feine Damen Knopfſtiefeln in Kid-leder- Zugſtiefeln a 4. 24. leder mit hat Abſatz 4 4. 26.Ein Paar feine hochelegante Kidſtiefeln für empfind Dieſelben in ganz feinem engliſchen Laſting 3. 22.

liche Füße ſehr zu empfehlen 5. 13. Ein Paar hochfeine Chevreauleder- Knopfſtiefel n (das
Ein Paar feine Seehundleder- Stiefeln (waſſerdicht) 5. 20 Leichteſte und Eleganteſte für den Sommer 6,
Ein Paar elegante Salon Lackſtiefeln 5. 18. Dieſelben mit Talons à la Louis XV. (Holzabſatz) 7. 13.

Ein Paar elegante niedere Schnürſchuhe (bequemſte in Paar feine Kidzugſtiefeln mit Lackſpitzen
Sind eleganteſte Tracht für den S e 4. 24 Ein Paar Laſting Zugſtiefeln

1eh mache auf das Bezugsrecht, welches dem Besitzern V O

Bern Stettämer Hob. St.
zwusteht, mät dem Remerken aufmerksam, dass ich auch das Bezugsrecht einzelner Actien
verwerthe; in jedem Valle sind die Stücke ohne Diüvidendenbogen bis 20. d. F. einzu-

i uWerern. rer Schetee,Merseburg den 12. Juni 1873. Bankgeschäft.DD T

(Hierzu eine Beilage.)
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Die neueſten Fantaſie Hüte für dieſen Sommer in ſchwarzen und hellen Stoffen,
Sorten Stroh und Lackhüte ſind wieder angekommen in größter Auswahl und billigſter PreisStellung,

Ausverkauf.
Vorjährige Hüte in Filz, Stoff, Sammet und Stroh werden, um ſchnell zu räumen, weit unter

dem Koſtenpreis verkauft bei

Beilage zum 49. Slück des Merſeburger RKreisblatts 1873.

te
ſowie alle

m he,Pelz Waaren, Hut und Mützen Fabrik.
Werſchen-Weißenfelſer Braunkohlen AckienJeſellſchaſt.
Die diesjährige ordentliche GeneralVerſammlung findet

Mittwoch den 9. Juli c., Vormittags 10 Uhr,
J im Schumann'ſchen Lokale allhierſtatt, zu welcher die Actionaire mit Bezug auf S. 26. des Statuts hiermit eingeladen werden.

Tagesordnung.
1) Geſchäftsbericht;
2) Decharge der Jahresrechnung;
3) Beſtimmung der Dividende;
4) Wahl der Rechnungs ReviſionsCommiſſion für das Geſchäftsjahr 1873,/74, r
5) Statutengemäße Erſatzwahl für die nach dem Turnus ausſcheidenden Verwaltungsraths Mitglieder: die Herren Steckner,

Bergmann und Schneider.
Geſchäftsberichte und das revidirte Statut können vom 25. Juni c. ab auf dem Comptoir der Geſellſchaft oder im Bankge

ſchäft des Herrn Reinhold Steckner in Halle a/S. in Empfang genommen werden.
Weißenfels, den 11. Juni 1873. Der Verwaltungsrath.

Buer den F. re S
Cassa, Wechsel und Effecten
Aussenstände
Vorräthe an Koblen

Acti va.
und Waaren auf en Gruben Zu den Selbstkosten

Vorräthe an Theer und Fabrikaten der Fabrik bei Röpgsen und der Theerschwelereien ebenso 5 65,556.
Koblen Eigenthum in der Erde zu den Ankaufskosten unter Abschreibuug des Werthes

Steckner. Zickmantel. Heyland.

Thlr. 39,552. 6. 10.
35,554. 19. 11.

5 29, 410.

der geförderten Kohlen und sonstiger Werthminderungen 55 345.,503. 21. 4.
Stollen Anlagen und Vorrichtungen 9 57,056.Grundstücke und Gebäude auf den Gruben, Streichplätzen und in WVeissenfels nebst Zubehör 55 835,799. 40.
Maschinen- Utensilien und Materialien ebendaselbst 99 115,553.Die Fabrik- Anlage bei Köpsen nebst Theerschwelereien daselbst, in Gerstewitz, in Runthal

und in Werschen, Grundstücke, Gebäude, Maschinen, Apparate, Utensilien Fasstagen,

Materialien etc. 9 252, 307.Summa Tr. T,089, 25. T.
Passiva.

Aectien- CGapital Thlr. 585,500.Creditoren und noch nicht fällige Raufgelder 242,905.Reservefonds incl. Thlr. 50, 000. Extrareserve 5 130, 000.
Arbeiter Pensions Fond 3 5 4,574.Summa blr. 59,
Gewinn aus dem Verkauf von Producten und Fabrikaten
ab Zinsen-Saldo

Vormundſchafts-Conferenz.
Donnerstag den 19. Juni, Abends 7 Uhr, in der Altenburger

Schule, in welcher die Vormünder in der Altenburg die Erziehungs-
berichte ihrer Mündel ausgefüllt übergeben wollen.

Merſeharger Landwehr-Verein.
Sonntag den 22. d. Nachm. 4 Ahr, findet in der

Funkenburg zum Andenken an die Schlacht von König-
grätz und zur Friedensfeier ein

CGartenfest,
welchem ſich Abends ein Ball anſchließt, ſtatt.

Die verehrl. Gönner und Freunde des Vereins werden hierzu
freundlichſt mit dem Bemerken eingeladen, daß Einlaßkarten beim
Herrn Kaufmann Wieſe, VereinsRendanten Gärtner Seidel
und beim Vereinsboten Focke zu haben ſind.

Die Mitglieder wollen ihre Karten beim Vereinsboten (Breite-
ſtraße) bis zum 20. d. M. in Empfang nehmen.

Das Direetorium.

Vorſchuß Verein zu

Thlr. 134,187. 25. 11.
130,062. 13. 8.

Summe Tr. 1,089. 341. 28. I.

1 Merſeburg,
Eingetr. Genoſſenſchaft.

Wegen des Montag den 23. Juni hierſelbſt ſtattfindenden
Unterverbands- Tages der Vorſchuß und Credit Vereine des
Regierungsbezirks Merſeburg und des Herzogthums Anhalt bleibt

-DD

unſer Comptoir an dieſem Tage geſchloſſen.
Die Verhandlungen beginnen Morgens 8 Uhr im Saale der

Funkenburg und werden unſere Mitglieder erſucht, ſich an denſelben
recht zahlreich zu betheiligen.
Vorſchuß- Verein zu Merſeburg, Eingetr. Genoſſenſch.

J. Bichtler. M. Klingebeil. A. Juſt.

Zum Müädchentanz
Sonntag den 22. Juni laden freundlichſt ein

die jungen Mädchen in Milzau.
Ein Kindermädchen, welches ſchon Kinder gewartet hat, ſucht

zum 1. Juli d. J. Regierungsräthin v. Bülow
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Cone um Vereinmn.
Diejenigen Mitglieder des Vereins, welche bis zum 15. d. M.

auf Werſchener Preßtorf ſubſcribirt haben werden denſelben
innerhalb eines Zeitraums von 4 Wochen am 16. d. M. an
angend zugeſtellt erhalten, und werden dieſelben erſucht, ſich

foon dieſer Zeit ab zum Empfang bereit zu halten.
Fernere Zeichnungen können in den Verkaufslokalen bis inel.

15. Juli noch zu dem Preiſe von 4 Thlr. 20 Sgr. pro Mille er-
folgen dagegen werden alle ſpäteren Beſtellungen einem nicht un-
erheblichen Preisaufſchlage unterworfen.

Es empfiehlt ſich, die zu beſtellenden Quanten in und
ganzen Wagenladungen auszudrücken die ganze Wagenladung
enthält 4,500 Stück alſo in 1,500, 3,000 und 4,500 reſp. mehr.

Auch Nichtmitglieder können ſich betheiligen,
und werden dieſe hinſichtlich des Preiſes wie die
Mitglieder behandelt, haben aber ſofort nach Em-
pfang des Torfes die Zahlung des Betrages an un-ſere Kaſſe zu bewirken. g

Merſeburg, den 16. Juni 1873.
Conſum- Verein zu Merſeburg, eingetr. Genoſſenſchaft.

Kreft. Beyer.
Café Nürnberger.

Mittwoch den 18. Juni 5. Abonnement- Concert. Anfang
Abends 75, Uhr. E. Schütz, Stabstrompeter.

Mittwoch den 18. z M. Abends

großes Feuerwerk
im Bürgergarten.

um Sternschiessen
Sonntag den 22. Juni ladet freundlichſt ein

Frank leben Perl
Ein ordentliches Mädchen wird zum 1. Juli e. zu miethen ge

ſucht von Frau Lehrer Blochwitz.Ein Mädchen für Hausarbeit ſucht bei hohem Lohn zum 1

Juli d. J. E. Mohr am Markt.Einige junge Mädchen, welche geſonnen ſind, das Schneidern
zu erlernen können ſich melden bei Frau Strähle, kl. Rittergaſſe
Nr. 185.

Ein Knecht zum ſofortigen Antritt wird geſucht vom Oekonom

Böhme, Unteraltenbug g.
Eine geſunde Amme wird geſucht von

Frau Fritzſch, Hebamme in Goddula bei Dürrenberg

1 Thaler BVelohnung.
Weiße Spitzen, mit roſa Band garnirt, ſind am Sonnabend

Vormittag verloren worden dem Wiederbringer 1 Thlr. Belohnung

Oberaltenburg 839. tDas unbefugte Betreten der zur hieſigen Königsmühle gehörigen
Wieſengrundſtücke, ſowie das Angeln im Mühlgraben daſelbſt wird
hiermit unterſagt.

Dank.
Bei der Feier des 25 jährigen Amtsjubiläums

des Herrn Dom-Organiſten, Muſikdirector Engel
und bei dem Tags darauf ſtattfindenden Kirchencon-
certe fanden wir, die Mitglieder des unterzeichneten
Vereins, in Merſeburg eine ſo gaſtfreundliche Auf
nahme, ſo viel uns ehrendes Wohlwollen, daß wir
nicht umhin können, ihnen allen, die ſie den Aufent-
halt in Merſeburg zu einem ſo genußreichen uns ge
macht haben, unſers Herzens tiefgefühlteſten Dank
auch öffentlich auszuſprechen.

Leipzig, den 12. Juni 1873.
Der Chorgeſangverein zu Leipzig.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Hom. Geboren: dem Former Fincke ein Sohn. Getrauet: der

Fabrikbeſ. Schlägel mit Jgfr. L. J. J. C. M. Flies hier.
Stadt, Geboren: dem Cigarrenarb. Spitze ein Sohn dem Hanudarb.

Sack ein Sohn (todtgeb); dem Bürger und Maurer W. Graul ein Sohn dem
Handarb. Franke eine Tochter dem Handarb. Dunzel eine Tochter dem Geſchirr
führer Schönfeld eine Tochter dem Maurer Runkel eine Tochter dem Kaiſerl.
Poſtſchaffner Heiner eine Tochter dem Schloſſer Lapp eine Tochter dem Fabrik-
arbeiter Stahlberg ein Sohn. Getrauet: der Handarb. F. A. Kloß, Wittwer
mit Fran E. E. verwittw. Reiche geb. Sack hier. Geſtorben: der jüngſte
Sohn des Handarb. Richter, 8 M. 14. T. alt, an Krämpfen.

Gottesackerkirche: Donnerstag Nachmittags 5
Uhr Gottesdienſt. Herr Paſtor Heineken.

Neumarkt Geboren: dem Bürger u. Fleiſchermſtr. Peuſchel eine Toch
ter. ein außerehel. Zwillingspaar.

Altenburg. Geboren: dem Schneider Heinze eine Tochter.
Nächſten Donnerstag den 19. Juni, Vormittags 11 Uhr ſoll in der

Altenburger Kirche allgemeine Beichte und Abendmahl gehalten werden.

Der Marktpreis der Ferken in der Woche vom 8. bis 11.
J Juni 1873 war pro Stück:

3 Thlr. 26 Sgr. 3 Pf. 5 Thlr. 18 Sgr. 9 Pf.
An milden Beiträgen für die Abgebrannten in der Breiteſtraße

/ſtud ferner eingegangen: Chr. Wiegand 1 M. 15 R.Für meine Commandite in der Unteraltenburg ſuche ich pr. ungenannt 1 Fräulein von Häſeler 3 P. Körner 1 Ober
1. October e. oder 1. Januar a. f. bei gutem Gehalte eine ehrliche
propre Perſon als Verkäuferin (am liebſten Wittfrau).

Die Stellung iſt durchaus ſelbſtſtändig. Perſönliches Vorſtellen
iſt erwünſcht.

Merſeburg, den 15. Juni 1873. T. B. Kramer.
Es werden jetzt wieder Knaben und Mädchen jedoch nur ſolche,

die über 12 Jahr alt ſind, in meiner Dütenfabrik angenommen;
auch können noch erwachſene Perſonen in ihrer Behauſung mit
Dütenmachen beſchäftigt werden. V. A. Blankenburg.
Bei Auguſt Götzinger finden einige Knaben Beſchäftigung,
auch von größeren Mädchen ſolche, welche ſchon auf Papparbeiten

ngeübt nd
Ein weißer Affenpinſcher, auf den Namen

Minett hörend, iſt entlaufen; abzugeben gegen
angemeſſene Belohnung Oberaltenburg
Mr. 844.

--mxWWw Entlaufen
iſt am Freitag den 13. d. M. auf der Weißenfelſer Straße bis an
den Leunger Weg ein braungrauer Affenpinſcher mit Halsband, auf
den Namen Lumpes hörend; der Wiederbringer erhält eine gute
Belohnung und Erſtattung der Futterkoſten. Vor Ankauf wird ge-
warnt. Abzugeben Burgſtraße Nr. 285. bei Treff.

Desgleichen wurde am Mittwoch den 11. d. M. auf dem Wege
nach Halle und zurück die Kapſel von einer Kutſchlaterne verloren
der Finder erhält eine gute Belohnung Treff.
T Zugelaufen iſt ein großer dreifarbiger Hund mit ledernem Hals-
band und iſt binnen 14 Tagen gegen Erſtattung der Jnſertions-
gebühren und Futterkoſten abzuholen bei Wilhelm Müller,

Carrouſſelbeſizer in MerſeburgGefunden wurde in der Unteraltenburg ein Stück Eiſenbahn
ſchiene; der ſich legitimirende Eigenthümer kann daſſelbe innerhalb
8 Tagen gegen Erſtattung der Jnſertionsgebühren in Empfang
nehmen beim Halbeſtundenrufer E. Munkelt, Breiteſtraße Nr. 497.

Tewperatur des Wassers im Vlussbad im Schlossgarten den 17. d. M. 150 R.

W

Reg. Räthin von Korff 1 a, Frau von Hinckeldey 2 Geh.
Reg. R. Frhr. v. Grüter 6 z, Uhrmacher Jlm 1 Böttchermſtr.
Geuthner 10 Oekonom L. 2 Dr. Brenner 1 Böhme
5 Bauer 5 Reg. R. Schede 1 Stadtrath Otte 1
Forſtmeiſter von Blumen 1 B. Kn. 1 a, Hardtroth 1 ay, J.
K. 10 Bäckermſtr. Gärtner 1 a, Pr. Lieutenant von Buggen
hagen 3 Reg. R. Hennig 1 a, Reg. R. Schönian 1 S.
15 Summa 32 a hierzu Beſtand 23 a 3 zuſammen
55 a 3 Weitere Gaben wird Herr A. Wieſe dankbar
annehmen.

Merſeburg, den 16. Juni 1873.
Im Auftrage des Comités: Werz.

Theater. mAm verfloſſenen Freitag ging Melesvilles Schauſpiel: „Sie iſt wahnſinnig
über die Bretter. Bühnenproducte dieſer Art, in deren Handlung ſich ein Stück
wirklichen Lebens abſpiegelt, werden imtner anſprechen, vorausgeſetzt daß die dar
ſtellenden Künſtler leiſtungsfähig ſind, d. h. das Zeug beſitzen, ſich in die Ge
danken des Dichters hineinzuſpielen. Das erwähnte Stück, ein ziemlich düſteres
Familien Drama, von vorzüglicher Bearbeitung, feiner Characterzeichnung und
trotz des Hochtragiſchen nicht geſchraubt, ſondern auf dem Niveau des Natürlichen
ſich haltend, wurde denn auch des Verfaſſers würdig durchgeführt. Wir erwäh-
nen hier kurz von den hervorragenden Leiſtungen zunächſt Herrn Heinecke,
der in der Darſtellung des Harleigh den denkenden und routinirten Künſtler da
durch bekundete, daß er dieſen ſchwierigen Character in allen ſeinen feinen Nuancen
treu nach den Gedanken des Dichters zeichnete. Namentlich gelang es ihm, die
ſtufenweiſe Entwickelung des Wahnſinns bis zur höchſten Erregung vortrefflich
wiederzugeben, dabei in der ganzen Handlung ruhige Würde und ſelbſt in den
hochtragiſchen Effecten immer gemäßigt, der feine Mann vom Scheitel bis zur
Sohle. Unterſtützt wird Herr Heinecke durch edlen Sprech Ausdruck und noble
Tournure, welche Reſſourcen ihm gerade in dieſer Rolle trefflich zu Statten kamen.
Eine zweite vortreffliche Leiſtung bot Fräulein Baſto, eine brillante Bühnen
erſcheinung, als Anna das tiefgebeugte Weib, auch im Unglück groß ſowie auch
Herr Hohl ſeine keineswegs leichte Rolle als Arzt Harrys vortrefflich durchführte.
Herr Dreßler (Wilkins), uns durch ſeinen geſunden Humor von früher her angenehm bekannt, warf einige erheiternde Lichtſtrahlen auf das düſtere Bild, und

alle übrigen Rollen waren würdig und präcis vertreten. Das Enſemble war ſehr
gut und die Vorſtellung gefiel außerordentlich. Jm Zuſchauerraum herrſchte athem
loſe Aufwerkſamkeit und manchem ſchönen Auge entperlten Thränen gewiß der
ſchönſte Lohn für den Schauſpieler. Leider war die Vorſtellung nicht beſucht
wie ſie es verdiente und möchten wir Herrn Krafft bitten, beſagtes Stück recht
bald wieder auf dem Repertoire erſcheinen zu laſſen. V.

zßeçb W

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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